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ZIEL 
Durch die Comic-Geschichte von 
Isabella, dem Laubfroschmädchen, 
sollen die Kinder angeregt werden, 
über Abfallvermeidung und scho-
nenden Umgang mit Ressourcen im 
alltäglichen Leben nachzudenken.

INHALT 
Im Comic-Heft wird das Thema des 
ökologischen Rucksackes angespro-
chen. Die Schüler/innen erfahren auf 
unterhaltsame Weise, welche Res-
sourcen für die Herstellung der täg-
lich verwendeten Güter aufgebracht 
werden müssen. Das Comic-Heft 
enthält weiters Spiele und Anregun-
gen, die den Schüler/innen helfen 
sollen ihr Umweltverhalten zu ver-
bessern.

ZEITRAUM 
Beliebig innerhalb 31. März

ZIELGRUPPE 
4. & 5. Klasse Grundschule 
1. & 2. Klasse Mittelschule

A B F A L L . S C H U L E 

Comic „Isabella“
U L E 
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IN ZUSAMMENARBEIT MIT 

Die Dienststelle für Unterstützung 
und Beratung - Bereich Gesund-
heitsförderung im Deutschen Schul-
amt bietet interessierten Lehrerper-
sonen die Möglichkeit das Thema 
„gesunde Jause“ im Rahmen der 
Fortbildung 66.11 „Genießen mit al-
len Sinnen – Ernährungserziehung“ 
im Landesplan der Fortbildung 
2009/2010 zu vertiefen. 
Die Anmeldung dazu erfolgt über 
das Kursprogramm Athena in den 
Schulsekretariaten.

und damit einen Punkt. Auf dem 
Klassenposter wird vermerkt wird, 
wie viele Schüler/innen ihre Jause 
„ohne Verpackung“ in die Schule ge-
bracht haben. 

ZEITSPANNE 
Beliebig zwischen 1. Februar und 31. 
März 

PROJEKTDOKUMENTATION
Das Poster muss am Ende des Pro-
jektes eingeschickt werden. Min-
destziel für das Diplom UmweltEx-
perten: 90% der möglichen Punkte.

INFORMATIONSMATERIAL 
Zur Vertiefung der Themen „Abfall“ 
und „gesunde Jause“ im Unterricht 
können interessierte Lehrer das Co-
mic-Heft „Isabella“ und die Arbeits-
blätter „+/- Abfall“ anfordern. Ein 
Informationsblatt mit Tipps zur ge-
sunden Jause wird zu Beginn der Ak-
tion an alle Schüler/innen verteilt. 

ZIEL 
Das Projekt soll dazu anregen, die 
Menge der Abfälle zu reduzieren, 
welche in der Schule während der 
Pause anfallen und die Kinder zum 
Thema „Abfall“ im Allgemeinen zu 
sensibilisieren. Gleichzeitig soll das 
Bewusstsein dafür geschärft wer-
den, dass eine gesunde Jause aus fri-
schen, möglichst naturbelassenen 
Lebensmitteln schmeckt und die 
Konzentrationsfähigkeit unterstützt.

INHALT 
Die Lehrpersonen überreichen jeder 
Schülerin / jedem Schüler eine Jau-
senbox, welche mindestens einen 
Monat lang verwendet werden soll, 
um die Jause in die Schule zu brin-
gen. Die Schüler/innen werden ein-
geladen, gemeinsam mit den Eltern 
eine Jause ohne Verpackung aus-
zuwählen und wenn möglich auch 
selbst zuzubereiten. 
Jedes Kind bekommt zu Beginn der 
Aktion einen Teilnahmeausweis. Je-
den Tag, an dem die Schüler/innen 
die Jause „ohne Verpackung“, also in 
der Jausenbox, mit in die Schule brin-
gen, erhalten sie von der Lehrper-
son einen Aufkleber für den Ausweis 

A B F A L L . S C H U L E 

ÖkoPause -
Welche Jause 
zur Pause?

ZIELGRUPPE 
Grundschule

DAUER 
4 Wochen
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ZIEL 
Immer mehr Jugendliche leiden an 
Gehörbeeinträchtigungen und audi-
tiven Symptomen wie Tinnitus und 
Lärmempfi ndlichkeit. Mit diesem in-
teraktiven Vortrag sollen die Jugend-
lichen auf die Gefahren des Lärms 
aufmerksam gemacht und dazu an-
geregt werden bewusster mit ih-
rem Hörsinn umzugehen und ihn zu 
schützen. 

INHALT 
Der Vortrag bietet eine Einführung 
in das Thema. Was versteht man un-
ter Lärm? Welche Auswirkungen hat 
Lärm? Wie kann Lärm vermindert 
werden? Anhand von praktischen 
Beispielen und Hörproben lernen 
die Schüler/innen die gefährlichen 
Auswirkungen von Lärm kennen. Es 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
Hörschäden zu verhindern. 

ZEITRAUM 
Beliebig innerhalb 31. März

TEILNEHMERZAHL 
Maximal 20  Vorträge 
(jeweils bis zu 40 Schüler)

INFORMATIONSMATERIAL 
Zur Vorbereitung bzw. anschließen-
den Vertiefung werden die Infomap-
pen „Lärm“ zur Verfügung gestellt. 

L Ä R M . S C H U L E 

ZIELGRUPPE 

Mittelschule

DAUER 

1 Unterrichtseinheit

„Ohrwürmer“ 
Vortrag



16

ZIEL 
Immer mehr Jugendliche leiden an 
Gehörbeeinträchtigungen und audi-
tiven Symptomen wie Tinnitus und 
Lärmempfi ndlichkeit. Grund genug, 
sich auch in der Schule stärker mit 
dem Thema „Lärm“ und dessen Aus-
wirkungen zu beschäftigen. Anhand 
des Lärmkoffers sollen die Schüler/
innen lernen, Lautstärken grob ein-
zuschätzen, gefährliche Situatio-
nen zu erkennen, bewusster mit ih-
rem Hörsinn umzugehen und ihn zu 
schützen.

INHALT 
Mit den Materialien des Lärmkof-
fers kann individuell gearbeitet wer-
den. Vorschläge und Materialhinwei-
se zur Unterrichtsgestaltung helfen 
den Lehrpersonen eine geeignete 
Auswahl für ihre Klasse zu treffen. 
Der Lärmkoffer enthält eine Reihe 
von Arbeitsmaterialien wie Spie-
le, Experimente, eine Akustik CD 
mit Hörtest, Beispielen von Geräu-
schen und Hörbeeinträchtigungen, 
Anschauungsmaterial, ein Schallpe-
gelmessgerät, Videos und Arbeits-
blätter.

ZEITRAUM 
Ausleihdauer des Lärmkoffers: 
maximal 4 Wochen

TEILNAHMEBEDINGUNG 
Zur Anwendung des Lärmkoffers 
gibt es am 15. Oktober 2009 eine ei-
gene Schulung für je 10 Lehrer/innen 
der Mittel- und Oberschule. (Nach-
mittagsveranstaltung 66.12 im Lan-
desplan der Fortbildung 2009/2010 
„Vom mp3-Player zum Hörgerät - 
Gehörschutz“.) Die Anmeldung dazu 
erfolgt über das Kursprogramm 
Athena in den Schulsekretariaten. 
Der Koffer wird nur an jene Lehrper-
sonen verliehen, die an dieser Fort-
bildung teilgenommen haben! Die 
Fortbildung wird in Zusammenar-
beit mit der Dienststelle für Unter-
stützung und Beratung - Bereich Ge-
sundheitsförderung organisiert.

ZIELGRUPPE 

Mittelschule

DAUER 

Individuell festlegbar

L Ä R M . S C H U L E 

Lärmkoffer
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ABTEILUNGEN UND ÄMTER DER 
AUTONOMEN PROVINZ BOZEN SÜDTIROL

Amt für Naturparke
www.provinz.bz.it/natura/Umweltbildung/index_d.htm

Land-, forst- und hauswirtschaftliche Berufsbildung
www.schuleambauernhof.info 
www.provinz.bz.it/altreierkaffee
www.provinz.bz.it/wanderausstellung

Wasserschutzbauten
www.provinz.bz.it/wasserschutzbauten

Naturmuseum
www.naturmuseum.it/de/9.htm

ANDERE EINRICHTUNGEN

Ökoinstitut Südtirol/Alto Adige
www.oekoinstitut.it/schule.php

Centro Convegni Abbazia di Novacella
www.kloster-neustift.it/bildungshaus/b_oeko_uw_dt.htm

EURAC (Accademia Europea di Bolzano)
www.eurac.edu/EURACJunior/index_de

SEAB AG
www.seab.bz.it/de/betriebsbesichtigungen.asp

Verbraucherzentrale Südtirol
www.verbraucherzentrale.it/26.html

Verein ECO
Asso.eco@virgilio.it

Weitere Einrichtungen, 
die Umweltbildungsprojekte für 
Schulen anbieten
(kein Anspruch auf Vollständigkeit)
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A N M E R K U N G E N
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Grundschule  Mittelschule

Name der Schule  

Ansprechpartner/in  

Adresse 

Telefon     E-Mail  

Teilnehmende Klassen: bitte Anzahl der Schüler/innen im jeweiligen Feld eintragen

1 A B C D E F

2 A B C D E F

3 A B C D E F

4 A B C D E F

5 A B C D E F

Bitte Projekte auswählen und gewünschten Zeitraum angeben:

PrimaKlima         01. Dezember – 28. Februar

KlimaSchritte        innerhalb 31. März   

KlimaTagebuch       innerhalb 31. März   

Ausstellung „+/- Abfall“      telefonische Terminabsprache nötig!

Der Papiertiger       innerhalb 31. März   

Comic Isabella       innerhalb 31. März  

ÖkoPause        innerhalb 31. März   

Vortrag „Ohrwürmer“       innerhalb 31. März   

Lärmkoffer         Die Vormerkungen für den Koffer wer-

         den im Rahmen der Fortbildung   

         „Lärm. Vom MP3-Player zum  Hörgerät“ 

         (siehe S. 16) entgegengenommen!

Die Anmeldung wird per E-Mail bestätigt. 

In diesem Rahmen werden auch die Details zur Durchführung der einzelnen Projekte mitgeteilt.

ANMELDUNG 

INNERHALB 

31. OKTOBER 2009

A N M E L D E F O R M U L A R


